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Maria wurde sie genannt

T.: aus „Marianischer Blumenkranz“, Pest 1856
M.: Mainzer Gesangbuch 1829

2. Durch diesen Namen wird uns auch ein Meerstern angedeutet,
der uns in dieser Wanderschaft zum sicher'n Hafen leitet.
Maria wird in aller Not mit Hilfe sich uns nahen,
wenn wir mit wahrer Zuversicht voll Liebe sie umfahen.

3. Laßt uns den Vater und den Sohn, den Heil'gen Geist hoch preisen,
daß er so große Lieb' und Ehr' Marien wollt' erweisen.
Empfangen kaum, schon gnadenreich, frei von der Erbschuld Schaden,
war schon, da sie geboren ward, Maria voll der Gnaden.


